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Nach der offiziellen Eröffnung des Stadtteilbüros am 05. November
2008 durch den Bürgermeister der Stadt Velbert, Herr Stefan Freitag,
mit geladenen Gästen aus Politik, Verwaltung, Wohnungswirtschaft
sowie sozialen Einrichtungen des Stadtteils veranstaltete das Team des
Stadtteilmanagements im neuen Stadtteilbüro einen ‘Tag der offenen
Tür’ für alle Bürgerinnen und Bürger der Velberter Nordstadt. 

Hierzu waren alle Interessierten - Bürgerinnen und Bürger, Unterneh-
mer und Eigentümer - am Samstag, den 29. November 2008 von 10.00
bis 16.00 Uhr eingeladen. 

Im Laufe des Tages fanden sich viele Interessierte ein, die das neue
Stadtteilbüro begutachteten, sich über die Planungen und Aktivitäten
für die Velberter Nordtstadt informierten und auch ihre Interessen äu-
ßerten. 

Viele nutzen die Gelegenheit, ihre neue Anlauf-, Informations- und Kon-
taktstelle in der Velberter Nordstadt zu besuchen und näher kennen
zu lernen. Vor allem begrüßten sie, dass das ‘Vor-Ort-Büro’ eingerich-
tet wurde und betonten die Notwendigkeit für den Stadtteil.

Stadtteilmanager Dominik Erbelding und sein Stellvertreter Nenad
Rosic standen den Besucherinnen und Besuchern zur Verfügung und in-
formierten über den Stadtumbau und die Möglichkeiten, sich aktiv in
diesen Prozess einzubringen. 

Den Besucherinnen und Besuchern wurde dabei die Gelegenheit ge-
boten, sich zukünftig an verschiedenen thematischen Arbeitsgruppen,
die auf Stellwänden präsentiert wurden, zu beteiligen. Hierfür wurden
vom Stadtteilmanagement ‘Mitmachkarten’ entworfen, auf denen In-
terssierte ihre Kontaktdaten eintragen und an der entsprechenden
Stellwand befestigen konnten.

Eine Mitmachmöglichkeit bezog sich auf die Stadtteilzeitung. Hier konn-
ten viele Besucher für die Mitarbeit an der Stadtteilzeitung im Rahmen
einer Redaktionsgruppe gewonnen werden. Aber auch konkrete Arti-
kelvorschläge für die nächste Ausgabe der Stadtteilzeitung wurden
schon genannt, wie zum Beispiel ein Interview mit dem Vorsitzenden
des Bürgervereins Bernd Hofius oder eine Reihe von Kurzgeschichten
zum Stadtteil.
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Zudem konnte man sich für die thematischen Arbeitsgruppen ‚Eigen-
tümerforum’ und ‚Unternehmerforum’ eintragen, um zukünftig über
Veranstaltungen und Neuigkeiten informiert zu werden. Vor allem Ei-
gentümer äußerten hier ihr Interesse und möchten sich in den Prozess
einbringen, um gemeinsam die Lebensbedingungen im Stadtteil zu ver-
bessern und eine nachhaltige Entwicklung der Nordstadt zu unterstüt-
zen. Zudem besteht auch großes Interesse an dem Fassadenpro-
gramm, das ab Januar 2009 den Hauseigentümerinnen und -eigentü-
mern angeboten wird.

Am Tag der offenen Tür des Stadtteilbüros konnten die Besucherinnen
und Besucher aber auch schon erste Projektvorschläge benennen, die
mit dem Stadtteimanagement weiter ausgearbeitet und umgesetzt
werden sollen. Hierzu wurde ein großer Katasterplan des Stadtumbau-
gebietes aufgehängt. Auf diesen konnten die Besucherinnen und Besu-
cher Punkte kleben, um bestimmte Orte, an denen sie einen
Handlungsbedarf sehen oder für den sie ein Projekt/ Idee vorschlagen
möchten, zu kennzeichnen. Die Punkte wurden nummeriert und durch
Moderationskarten zur näheren Beschreibung der jeweiligen Anregung
ergänzt und neben dem Plan befestigt.

Für die Kinder wurde in Zusammenarbeit mit der KiTa / Familienzen-
trum ‘Schwanefeld’ eine Schmink- und Malaktion von 12.00 bis 14.00
Uhr durchgeführt.

Zudem wurde auf einem seperat aufgestellten Computer die neue In-
ternetpräsenz des Stadtteilmanagements vorgestellt. Hier konnten sich
die Besucherinnen und Besucher die Seiten der Homepage ansehen
und das Informationsangebot betrachten. Das Stadtteilmanagement
bietet in diesem Zusammenhang auch die Möglichkeit an, sich für ein
News-Abo per E-Mail anzumelden, der über aktuelle Veranstaltungen
und Aktivitäten informiert. 
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Auch in Zukunft wird das Stadtteilbüro den Bürgerinnen und Bürgern
der Velberter Nordstadt zur Verfügung stehen und großen Wert da-
rauf legen, dass alle Belange der Bewohner, Gewerbetreibenden, Eigen-
tümer und Mieter berücksichtigt werden. 

Durch Veranstaltungen wie den Tag der offenen Tür soll gezeigt wer-
den, dass der Stadt und dem Stadtteilmanagement die Meinung und
Einbindung aller Bürgerinnen und Bürger sowie relevanter Akteure von
hoher Bedeutung ist. Die vorhandenen Kräfte sollen durch das Stadt-
teilmanagement gebündelt und die Potenziale der Nordstadt genutzt
werden, um die Velberter Nordstadt zu einem attraktiven, innenstadt-
nahen Wohngebiet weiterzuentwickeln.

Dominik Erbelding, Nenad Rosic 
Revitalisierungsmanagement Velbert Nordstadt
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